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Hirten, Engel und wir 

 
Wir üben unser Krippenspiel. Wir lernen unsere 
Texte, ziehen die Kostüme an, treten mutig auf die 
Bühne – und manchmal ist es gar nicht so einfach, 
alles richtig zu machen. Aber wir merken: Es geht 
nicht nur um das Spiel selbst. Es geht darum, etwas 
zu spüren, etwas zu entdecken, etwas zu teilen. 
 
Wenn wir Hirten sind, merken wir: Gott sieht die 
Einfachen. Auch die, die sonst niemand beachtet, 
die vielleicht leise sind oder am Rand stehen. Wir 
spüren, dass auch wir wichtig sind, dass unsere klei-
nen Schritte gesehen werden. 
 
Wenn wir Engel sind, dürfen wir rufen: „Fürchtet 
euch nicht!“ Und wir merken, dass diese Worte nicht 
nur für die 
Menschen 
in der Ge-
s c h i c h t e 
gelten. Sie 
gelten für 
uns selbst, 
für unsere 
Angst, un-
sere Unsi-
c h e r h e i t . 
Wir füh-
len, wie es 
ist, Mut zu 
h a b e n , 
Trost zu 
s c h en k en 
und Hoff-
nung wei-
ter zu ge-
ben. 
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Wenn wir Maria oder Josef spielen, ahnen wir, wie schwer es sein kann, 
zu vertrauen. Wie fremd und ungewiss alles sein kann. Aber wir spüren 
auch, wie stark es macht, sich auf Gott zu verlassen – sich auf etwas Grö-
ßeres einzulassen, auch wenn wir nicht alles verstehen. 
 
Wenn wir das Kind in der Krippe anschauen, wird uns klar: Gott kommt 
ganz klein. Kein Blitz, kein großes Zeichen – einfach klein und zart, da-
mit wir keine Angst haben müssen. Wir lernen, dass das Kleine oft das 
Größte trägt. 
 
Und dann sind da noch Ochs und Esel. Sie sagen nichts, sie tun nichts 
Besonderes. Aber sie sind einfach da. Sie sind still, treu und ganz nah bei 
Jesus. Vielleicht zeigt uns das: Es reicht, in seiner Nähe zu bleiben. Ohne 
viel zu tun, ohne große Worte. Einfach da sein. 
 
So entdecken wir: Auch wenn das Krippenspiel vorbei ist, geht die Ge-
schichte weiter. Sie endet nicht auf der Bühne, sie bleibt lebendig – mit-
ten in unserem Leben. In den kleinen Momenten, in denen wir zuhören, 
helfen, lieben oder einfach still bei jemandem sind.  
 
Wir merken: Die Botschaft der Krippe wächst in uns weiter, jeden Tag 
ein bisschen mehr. 

 
 
Wir wünschen allen frohe, gesegnete und nachhal-
tige Weihnachten voll Wärme, Licht und Hoff-
nung, die weitertragen, auch über die Feiertage 
hinaus. 

 
Cornelia Radi 

Familienreferentin 
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Bewegung und Veränderung 

Solche Unruhe in der Kirche! Kann es 
nicht wieder so werden wie früher? 
Oder wird alles nur schlimmer? 
 
Wie viele erinnern sich gerne an das 
blühende Leben der Zeit nach dem 
zweiten vatikanischen Konzil und den 
Aufbruch zu Lebendigkeit und Mit-
wirkung in der Kirche durch Laien!  
 
Inzwischen hat sich kirchlich und 
gesellschaftlich viel verändert – in 
vielen Bereichen wird Kirche als Ser-
vice-Unternehmen wahrgenommen 
und die pastorale Arbeit allein von 
den Hauptberuflichen erwartet. 
 
Wir alle haben unsere Berufung 
durch Taufe und Firmung und an uns 
liegt es, ob Kirche in unserer Diözese 
und an unseren Kirchorten weiter-
lebt! 
 
Wie Sie wissen, gehen in der Kirche 
sowohl die Mitgliedszahlen, als auch 
die Finanzen und das Personal mas-
siv zurück. 
 
Deshalb reagiert der Bischof, das Or-
dinariat und der Diözesanrat mit 
Tempo. 
 
Beim Thema der Kirche der Zukunft 
stellt sich die Frage: wollen wir noch 
Gemeinde sein und das tragen, was 
uns wichtig ist oder schließen wir uns 
einer anderen Gemeinde an? Die Klä-

rung ist wichtig für das Leben vor Ort 
und geht nur mit Menschen, die sich 
engagieren. 
 
Dann steht bereits länger die Gebäu-
defrage im Raum: wir sollen energe-
tisch umstellen und klimaneutral 
werden. Welche Räume brauchen wir 
noch, damit unser Gemeindeleben 
weiterbestehen kann? Von welchen 
Räumen, Wohnungen, … können/
müssen/wollen wir uns verabschie-
den? Wie sind die verbleibenden not-
wendigen Gebäude zu heizen? Wie zu 
finanzieren? Da gilt es, langfristig 
und verantwortlich vorzudenken – 
was Wohnraum angeht und Energie-
verbrauch, der tatsächliche Bedarf an 
Treff-Möglichkeiten… 
 
Und nun kommt noch die Frage nach 
den staats- und kirchenrechtlich 
möglichen Raumschaften/Raum-
größen.  
 
Durch die Verpflichtung,  
> dass letztlich nur ein Priester  
 rechtlich gültig leiten darf –  
> oder eine pfarrbeauftragte Person  
> oder ein pfarrbeauftragtes Team 
 mit einem moderierenden Pfarrer 
 im Hintergrund –  
wird es zukünftig andere Verwal-
tungsgrößen geben. Ob das für uns 
bedeutet, dass wir im Dekanat nur 
noch zwei oder drei Raumschaften 
haben werden, wird sich herausstel-
len. 
 
In der Gemeinde/dem Kirchort heißt 
das: alles Leben, was wir selber wich-
tig finden und stemmen können, wird 
es weiterhin geben.  

Aktuelles aus der  
SE 
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Es wird keinen KGR mehr in der Grö-
ßenordnung wie bisher geben – die 
Orte entsenden ein bis zwei Vertre-
ter:innen in den neuen KGR für die 
große/riesige Raumschaft.  
 
Die Verwaltung wirkt im Zusammen-
spiel mit der Leitung verantwortungs-
voll und entlastend mit.  
 
In den neuen Pastoralteams der 
Hauptberuflichen werden Schwer-
punkte und Zuständigkeiten geklärt 
und transparent gemacht. 
 
Das heißt, eine Begleitung durch pas-
torales Personal soll es weiterhin ge-
ben. 
 
Aber die Präsenz wird sich stark re-
duzieren. 
 
Wir bauen also wieder erstarkt auf 
unsere je eigene Taufberufung. Kir-
che lebt von den Menschen, die sich 
einbringen und sie tragen. 
 
Wir laden Sie ein, mit Mut und Phan-
tasie den Weg der Kirche der Zukunft 
mitzugehen und mit zu gestalten. 
 

Für das Pastoralteam:  
Christiane Breuer 

 
 

 

 

 

 

 

Abschied als Vakanzbegleiter 

Ich habe meinen Arbeitsvertrag mit 
der Diözese zum 31. Dezember 2025 
gekündigt, weil ich meinen Dienst als 
„Vakanzbegleiter“ in unserer Seelsor-
geeinheit Sindelfingen beenden muss. 
 
 Der Grund dafür ist meine ehren-
amtliche Aufgabe als Vorstand der 
diözesanen „Bischof-Moser-Stiftung“. 
 
Ein Vorstandskollege hat altersbe-
dingt seine Vorstandstätigkeit aufge-
geben. Vorerst ist für ihn kein Nach-
folger in Sicht; daher möchte bzw. 
„muss“ich diese Lücke durch ein stär-
keres Engagement  in der Stiftung 
schließen. Ich kann nicht mehr beide 
Aufgaben parallel wahrnehmen. 
 
Mir fällt der Abschied aus unserer 
Seelsorgeeinheit nicht leicht; aber ich 
habe die Hoffnung, dass unser Pasto-
ralteam und die Gewählten Vorsit-
zenden der Gesamtkirchengemeinde 
Andrea Lipowsky-Müller und Martin 
Offner gut zusammenarbeiten wer-
den.  
Sie werden in Absprache mit unserem 
Administrator Pfarrer Markus Ziegler 
eine praktikable Übergangslösung für 
die Leitung unserer Gemeinden su-
chen.  
 
In der nächsten Ausgabe von Mosaik 
werde ich einige interessante Ent-
wicklungen in unserer Seelsorgeein-
heit, die ich in den vergangenen sechs 
Jahren beobachte habe, beschreiben.  
 

Gerhard Rauscher                                                                                       
Vakanzbegleiter        
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Ein Café auf 
dem Friedhof? 
Ja! 
Der Friedhof ist 
ein Ort der Ruhe 
und des Innehal-
tens, aber er kann 
noch mehr sein: 
Ein Ort, an dem 
Leben sichtbar 
wird und wo Men-
schen einander 
begegnen.  
 

Genau das möch-
ten wir ab dem 
k o m m e n d e n 
Frühjahr erlebbar 
machen. Mit dem 
mobilen Café Her-
zenszeit, das von 

Frühjahr bis Herbst einmal pro Woche 
nachmittags auf dem Burghaldenfried-
hof im Freien aufgebaut wird. 
 

Unser Café Herzenszeit ist mehr als ein 
Ort für Kaffee und Kuchen. Es soll ein 
lebendiger Treffpunkt sein. Ein Ort der 
Begegnung und des Miteinanders. Hier 
können Menschen bei einer Tasse Kaf-
fee und einem Stück Kuchen miteinan-
der ins Gespräch kommen, sich austau-
schen und vielleicht sogar neue Kontak-
te knüpfen. 
 

Getragen wird diese besondere Initiati-
ve von uns der Katholischen Gesamtkir-
chengemeinde in Kooperation mit der 
Bürgerstiftung Sindelfingen und in Zu-
sammenarbeit mit dem Ökumenischen 
Hospizdienst Böblingen. 
 

Damit dieses Projekt gelingt brauchen 
wir Sie! 
 

Wir suchen Menschen mit Herz und 
Tatkraft, die Freude daran haben: 

- beim Aufbau zu helfen 
- Gäste herzlich willkommen zu hei
 ßen und zu bewirten 
- oder als leidenschaftliche Kuchen bä-
ckerin oder -bäcker das Café zu  b e r e i -
chern. 
 

Sie selbst bestimmen, wann und wie oft 
Sie ehrenamtlich dabei sein möchten. 
Schon ein einzelner Nachmittag kann 
einen Unterschied machen und bringt 
nicht nur anderen, sondern auch Ihnen 
selbst Freude. In vielen Städten ist die-
ses Konzept bereits ein voller Erfolg. 
Nun möchten wir es auch hier gemein-
sam umsetzen. 
 

Am Sonntag, den 23.11. laden wir Sie 
herzlich dazu ein, uns nachmittags auf 
dem Burghaldenfriedhof zu treffen. Bei 
einem warmen Getränk möchten wir 
gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen 
und Ihre Fragen beantworten. Kommen 
Sie vorbei, lernen Sie uns kennen und 
lassen Sie sich von der Idee des Café 
Herzenszeit inspirieren. Wir freuen uns 
auf Sie! 
 

Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich 
gerne an 

 Helga Jakubowski 
(Ehrenamtskoordinatorin) wenden.  

 

Sie ist vormittags telefonisch unter 0151 
– 26 10 04 22 erreichbar oder per Mail 

unter ehrenamtskoordinati-
on.sindelfingen@drs.de 

Sternsingen gegen Kinderar-
beit – Schule statt Fabrik 
Bald ist es wieder so weit:  
 

Die Sternsinger sind unterwegs! 
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Unter dem Motto „Sternsingen gegen 
Kinderarbeit – Schule statt Fabrik“ set-
zen wir uns dieses Mal besonders für 
Kinder ein, die statt zur Schule zu ge-
hen arbeiten müssen. Mit unserem En-
gagement und den gesammelten Spen-
den wollen wir ihnen helfen, lernen zu 
dürfen und Zukunftschancen zu be-
kommen. 

 
Dafür suchen wir Kinder 
und Jugendliche, die als 
Sternsinger mitmachen 
möchten – singend, se-
gensbringend und mit offe-
nem Herzen für andere. 

Bringt gerne Geschwister oder Freun-
dinnen und Freunde mit – denn ge-
meinsam macht es einfach mehr Spaß!   
 
Auch auf Eltern, Großeltern, Tanten, 
Onkel, große Geschwister, Lehrer und 
Lehrerinnen …  
die die Gruppen unterstützen und be-
gleiten wollen, freuen wir uns. 
 
Nähere Informationen sowie Anmelde-
zettel werden je nach Gemeinde ab Mit-
te/Ende November verteilt und in den 
Kirchen ausgelegt.  
 
Wer sich jetzt schon anmelden möchte 
oder Fragen hat, kann sich gerne per 
Mail an  
e h r e n a m t s k o o r d i n a t i o n . s i n d e l -
fingen@drs.de  
oder die Pfarrbüros wenden. 
 
Wir freuen uns auf viele kleine und gro-
ße Sternsinger, die sich gemeinsam 
stark machen für Kinder weltweit! 
 

Eure Vorbereitungsteams  
der Sternsingeraktion  

 

 
 
 

Exkursionen 
 

Donnerstag, 11.12.25 
StadtPalais -Museum für Stuttgart 
Café & Stadtgeschichten 
 

Donnerstag, 15.01.26 
Schauwerk Sindelfingen 
When I remember 
 

Donnerstag, 26.02.26 
Kunstverein Wagenhallen, Stuttgart 
Besichtigung der Atelierräume 
 

Wanderungen  
 

finden statt am: 
 

Fr  05.12., Sindelfinger Wald 
Fr  19.12., Dachskopf 
Mi  31.12., Silvester / Schönbuch 
Mi  14.01., von Rohr nach Sindelfingen 
Mi  28.01., Glemstal 
Di  10.02., Bergtour rings um Nagold 
Mi  25.02., Rund um Kirchheim / N. 
 

Nähere Einzelheiten finden Sie in 
unserem Programmheft 2. Hj. 2025 
 

Ebenso viele interessante weitere Angebo-
te. Hefte liegen in allen Kirchen aus. 
Das Programm finden Sie auch im Inter-
net: 
www.goldberg-seniorenakademie.de 
 

Vorschau für Anfang 2026 

Vorträge 
Donnerstag, 12. März 26 
Pfarrer Basani über Indien 
Donnerstag, 26. März 26 
Pfarrer Grace über Kongo 
 

Näheres im neuen Programmheft  
1. Hj. 26, 
das Mitte Januar 2026 erscheinen wird. 

Franz Kugler 
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Erntedankgottesdienste 

In diesem Jahr wurde in St. Joseph, 
St. Franziskus und St. Paulus am 27. 
und 28. September Erntedank gefei-
ert. Für den Erntedankgottesdienst in 
St. Franziskus hatte Herr Geiger mit 
Interessierten eine Projekt-Musik-
gruppe gebildet, die die Eucharistie-
feier musikalisch gestaltet hat und 
weiterhin immer wieder Gottesdiens-
te mit Musik begleiten soll. 
 
Leute, die ein Instrument spielen und 
gerne mitwirken möchten, können 
sich gerne bei Herrn Geiger oder im 
Pfarrbüro St. Joseph melden. 
 
Die Erntedankaltäre waren wie im-
mer wunderbar von unseren Ehren-
amtlichen geschmückt. Solche Got-
tesdienste sind immer wieder eine 
große Bereicherung für unsere Kir-
chengemeinde. 
 
 

Barmherzigkeitsabend 

Die Gemeinde St. Joseph lädt am 
Samstag, 29.11.2025 nach der Eucha-
ristiefeier um 19.00 Uhr zu einem 
Abend der Barmherzigkeit ein. Es 
gibt die Möglichkeit zur eucharisti-
schen Anbetung vor dem ausgesetz-
ten Allerheiligsten, zur Beichte bei 
verschiedenen Priestern oder einer 
persönlichen Segnung. Bei stim-
mungsvoller Musik können Sie nach 
Belieben verweilen und sich von der 
Gebetsatmosphäre tragen lassen, zur 
Ruhe kommen, zu sich, zu Gott. 
Herzliche Einladung! 
 
Weihnachtslieder-Singen 

Am Samstag, 20.12.2025 werden in 
den Kirchen St. Joseph, St. Franzis-

 

Aktuelles aus     
St. Joseph mit 

St. Paulus u. St. Franziskus 
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kus und St. Paulus die Christbäume 
von der Kolpingfamilie aufgestellt. Im 
Anschluss um 16.30 Uhr sind alle 
herzlich zum Mitsingen von Advents- 
und Weihnachtsliedern in der St. 
Franziskuskirche eingeladen. 
 
Anbetung unterm Christbaum 

Die Lobpreisgruppe gestaltet am 
Samstag, 3.01.2026. nach der Abend-
messe in St. Joseph gegen 19.00 Uhr 
eine eucharistische Anbetung unter 
dem Weihnachtsbaum in weihnacht-
licher Stimmung. Herzliche Einla-
dung in die Lieder und Gebete mit 
einzustimmen und anbetend beim 
Herrn zu sein. 
 
Sternsinger 

Die Sternsinger werden am Freitag, 
3.01.2026 und Sonntag, 5.01.2026 
von 10.30 bis 16.00 Uhr im Pfarrge-
biet St. Joseph, St. Franziskus und St. 
Paulus unterwegs sein.  
 
Der Aussendungsgottesdienst wird 
am 3.01.2026 um 10.00 Uhr in 
der St. Josephskirche gefeiert.  

Bitte nehmen Sie die Sternsinger 
freundlich auf.  
 
Der Abschluss-Gottesdienst mit 
den Sternsingern findet am 
Dienstag, 6. Januar. um 11.00 
Uhr in der St. Josephskirche 
statt.  
 
Die Sternsinger werden nicht in alle 
Haushalte kommen können. Gerne 
dürfen Sie sich im Pfarrbüro melden, 
wenn sie nicht besucht wurden oder 
nicht zu Hause waren, um Segensauf-
kleber zu bekommen und eine Spen-
de abzugeben. 
 

 

 

 

Regelmäßige Gottesdienste 
 
St. Joseph 
Sonntags    
  09.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  11.15 Uhr Eucharistiefeier in   
        portug. Sprache 
 
1. Dienstag  im Monat  
  08.30 Uhr Eucharistiefeier    
        mit  anschl. Frühstück 
Freitags   
  18.00 Uhr Eucharistiefeier  
        mit Anbetung  
Jeden 1. Freitag im Monat mit Kom-
munionausteilung in beiderlei Gestal-
ten 
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Jugendchor 
 
Mittwochs um 18.00 Uhr im Gemein-
dehaus Dreifaltigkeit. Alle Kinder, die 
Freude am Singen haben, sind herz-
lich eingeladen. 
 
Probe Bruckner-Chor 
 
Jeweils mittwochs um 19.30 Uhr. Al-
le, die Freude am Singen haben, sind 
herzlich eingeladen. 
 
Seniorennachmittag 
 
Herzliche Einladung zum Senioren-
nachmittag.  Am Donnerstag, 
08.05.2025 um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus Dreifaltigkeit. Alle Seni-
oren und Seniorinnen sind herzlich 
zu einer gemütlichen Gesprächsrunde 
eingeladen. Für Kaffee und Unterhal-
tung ist gesorgt. 
 
Familiengottesdienst 
 
Sonntag, 23.11.2025, 07.12.2025 mit 
d em Bes u c h vo m N iko l au s , 
06.01.2026 und 08.02.2026 um 
11.00 Uhr in Dreifaltigkeit. 
 
Krippenspielproben 
 
Freitags:  
07.11.2025, 21.11.2025, 28.11.2025, 
05.12.2025, 12.12.2025, 19.12.2025 
und 23.12.2025 um 16.00 Uhr in der 
Dreifaltigkeitskirche 

 

Aktuelles aus     
Dreifaltigkeit 

Regelmäßige Gottesdienste 
 
St. Franziskus 
Samstags 
  18.00  Uhr  Eucharistiefeier 
  im Wechsel mit 
Sonntags 
  11.00  Uhr  Eucharistiefeier  
Mittwochs     
  08.30 Uhr  Eucharistiefeier mit  
         Anbetung   
St. Paulus 
Samstags 
  18.00 Uhr  Eucharistiefeier 
  im Wechsel mit 
Sonntags 
  11.00  Uhr  Eucharistiefeier   
 
Änderungen, Familiengottesdienste, 
Kindergottesdienste und Lobpreis 
können Sie der Homepage   
www.kirchenfenster-online.de   
bzw. dem ausliegenden 
„Kirchenfenster“ entnehmen  
 

 
Besondere Gottesdienste 
 

Zur Advents– und Weihnachtszeit 
 

entnehmen Sie bitte dem gesondert  
ausliegenden Heft 
 
Gemeinsam unterwegs - 
Advent und Weihnachten 
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Aufführung: 24.12.2025 um 15.00 
Uhr  
Tel: 0176-65621036 Cornelia Radi 
07031-814840 Pfarrbüro 
Mail: corneila.radi@drs.de oder im 
Pfarrbüro: dreifatigkeit.sifi@drs.de  
 
Kirchengemeinderatsitzungen 
Dienstag, 16.12.2025 um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Dreifaltigkeit. 
 
Rorate mit anschl. Frühstück 
 

Wann dienstags, jeweils um 06.00  
    Uhr (02.12., 09.12.,      
    16.12.2025) 
Wo   Dreifaltigkeitskirche 
Was   Hl. Messe im Kerzenlicht 
 
Rorate am Abend 
 

Wann mittwochs, jeweils um 18.00 
Uhr (03.12., 10.12., 17.12.2025) 
Wo  Auferstehung Christi 
Was  Hl. Messe im Kerzenlicht 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Regelmäßige Gottesdienste 

Hl. Dreifaltigkeit 
 

Dienstags  18.00 Uhr 
 
Freitags   09.00 Uhr  mit an-   
       schließender Anbetung 
Sonntags  11.00 Uhr 
       Eucharistiefeier 
 
Auferstehung Christi 
 

Mittwochs  18.00 Uhr 
 

Kroatische Gemeinde in DF 
Sonntags   13.15 Uhr 

Besondere Gottesdienste 

Zur Advents– und Weihnachtszeit 

entnehmen Sie bitte dem gesondert  
ausliegenden Heft 
 

Gemeinsam unterwegs - 
Advent und Weihnachten 
Sonntag 23.11.2025 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
     Familiengottesdienst 
 

Sonntag, 07.12.2025 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
     Familiengottesdienst mit   
     Besuch vom Nikolaus 
 

Sonntag, 21.12.2025 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
     Eucharistiefeier  
     mit musikalischer Beglei -  
     tung des Bruckner Chore 
 

Mittwoch, 24.12.2025 
Heilig Abend 
15..00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
     Krippenspiel 
21.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
     Christmette 
 

Freitag, 26.12.2025 
09.30 Uhr Auferstehung Christi 
     Eucharistiefeier  
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
     Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 01.01.2026 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
     Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 06.01.2026 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
     Familiengottesdienst mit   
     Sternsinger 
 

Sonntag, 08.01.2026 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
     Familiengottesdienst     
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Kindersachenflohmarkt 
 
Ende Sep-
t e m b e r 
konnte jeder 
im ganzen 
G e m e i n d e -
haus stö-
bern. Der 
Bürgerverein 
G o l d b e r g 
veranstaltete 

in unseren Räumen einen gut sortier-
ten Kindersachenflohmarkt. Egal ob 
Kleidung, Schlafsäcke, Schneeanzüge, 
Schuhe,… alles war nach Größen sor-
tiert.  Im Gang im Untergeschoss wa-
ren reichlich Spielzeuge und auch 
Bücher zu finden. Solch ein Floh-
markt ist ein wichtiger Beitrag zur 
Müllvermeidung, zum Ressourcen-
sparen und natürlich schont er den 
Geldbeutel junger Familien. Übrigens 
alles Zielsetzungen, die auch gut zum 
Siegel “faire Gemeinde” passen wür-
den. 
 

Erntedank 
 

Der lebendige ökumenische Gottes-
dienst zu Erntedank 
wurde in diesem 
Jahr gemeinsam von 
Pfarrer Grâce und 
Pfarrer  Co nrad 
gestaltet.  
P f a r r e r  G r â c e 
bedankte sich am 
E n d e  d e s 

G o t t e s d i e n s t e s  f ü r  d a s 
u n k o m p l i z i e r t e  u n d  o f f e n e 
Zusammenwirken in der Ökumene. 
Die beiden Pfarrer und rund 40 
Gottesdienstbesucher ließen sich 
anschließend ins Gemeindehaus 
e i n l a d e n  z u  e i n e m 

Kürbissuppenessen in lebendiger 
ökumenischer Gemeinschaft. Im 
a kt u e l l en  ka t ho l is c h en  K G R 
schlummern so manche Kochtalente, 
so dass die Kürbissuppe köstlich 
schmeckte. 
 
Ökumenischer Austausch beim 
Kegeln 
 

Auch in diesem Sommer trafen sich 
Mitglieder des evangelischen und 
katholischen Kirchengemeinderates, 
um zu kegeln und sich in informeller 
Runde auszutauschen. Dabei ging es 
vor Allem um die strukturellen Ver-
änderungen, die es sowohl in der e-
vangelischen Landeskirche als auch 
in der Diözese Rottenburg Stuttgart 
gibt. Wie können in den jeweiligen 
Stadtteilen Strukturen der christli-
chen Kirchen aufrecht erhalten wer-
den? Für uns ist klar: das geht nur im 
geschwisterlichen Miteinander.. 
 
Altes Handy? GutesTun! 
 
G e m e i n s a m  m i t  v i e l e n 
Kirchengemeinden im Land setzen 

 

Aktuelles aus  
St. Maria 
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wir ein starkes 
Z e i c h e n  f ü r 
Nachhaltigkeit und 
globale Solidarität.  
 

Bis zum 11. Januar 
können Sie alte 
Handys in die 
Sammelbox im 
Eingangsbereich 
der Kirche werfen. 

Die wertvollen Roh-stoffe im Handy 
werden wiederverwertet  und 

gleichzeitig Projekte von Missio 
Aachen sowie Brot für die Welt 
gefördert. 
 
50 Jahre KjG St. Maria  
 

Kindergruppenstunden 
Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr tref-
fen sich die Kinder von 6-14 Jahren 
zu einer fröhlichen und abwechs-
lungsreichen Gruppenstunde der 
KjG. Hier gibt es Spiele, Bastelaktio-
nen und gemeinsame Abenteuer, bei 
denen Spaß, Kreativität und Gemein-
schaft im Mittelpunkt stehen. 
 
Für unsere Jugendleiter*innen 
 

Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr treffen 
wir uns , um Aktionen zu planen, ge-
meinsam zu kochen oder spannende 

Ausflüge vorzubereiten – so ein Zir-
kusbesuch, Billard spielen oder ande-
re tolle Unternehmungen. So entsteht 
ein lebendiges Miteinander, das Spaß 
macht und verbindet. 
Bei Rückfragen: 
Kjgplstmaria@gmx.de   
Weihnachtskon-
zert 
Am 14.12.25 um 17.00 
Uhr lädt Margarethe 
Weißledern mit ihren 
Musikkindern zu ei-
nem Weihnachtskon-
zert mit Krippenspiel in unserer Kir-
che St. Maria ein. 

Krippenspiel 
 

Emily und Mia werden auch in die-
sem Jahr beim Krippenspiel an Heilig 
Abend um 17.00 Uhr mit viel Freude 
Regie führen. Sie freuen sich bereits 
jetzt auf viele große und kleine Kin-
der, die mitmachen wollen. Infos: 
Veronika und Jochen Bald: 0175 1636 
693 
 

Probentermine an den Adventsams-
tagen: 
29. November 10.00 Uhr 
(Rollenabsprachen) 
06. Dezember 10.00 Uhr 
13. Dezember 10.00 Uhr 
20. Dezember 10.00 Uhr  
Generalprobe: 
23. Dezember 16.00 Uhr 
 
Das Friedenslicht 
von Bethlehem wird 
auch in diesem Jahr 
wieder für Sie zum Mit-
nehmen in unserer Kir-
che stehen.  
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Lassen wir es dieses Mal brennen im 
besonderen Gebet für Frieden in die-
ser von Krieg und Terror gezeichne-
ten Geburtsregion Jesu aber auch im 
Gebet für Frieden in unseren Famili-
en und überall auf der ganzen Welt. 
Sternsinger 

Vom 3. bis zum 6. Januar werden die 
Sternsinger Häuser und Plätze auf 
dem Goldberg besuchen.  

Anmeldeformulare finden Sie im Vor-
raum der Kirche.  

Informationen erhalten Sie unter 
0160 1863845. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen und Termine 
zum Vormerken 

KGR Termine 
26. 11.25 um 17.00 Uhr  
21.01.26 um 17.00 Uhr 
18.03.26 um 17.00 Uhr  
jeweils im Gemeindehaus  
KGR Klausur 6.-8. Februar 2026  
 
Gemeindekegeln KGR  
05.12.25 
30.01.26 
27.02.26  jeweils ab 18.00 Uhr 
  

Regelmäßige Gottesdienste 

St. Maria 
Eucharistiefeier 
 

Donnerstags 09.00 Uhr 
Samstags, 17.30 Uhr  
 
       
Italienische Gemeinde  
in St. Maria 
Eucharistiefeier 
 

Sonntags   10.30 Uhr   St. Maria 
Di und Do  18.00 Uhr  It. Kapelle 

 

Besondere Gottesdienste 

Zur Advents– und Weihnachtszeit 

entnehmen Sie bitte dem gesondert  
ausliegenden Heft 
 

Gemeinsam unterwegs - 
Advent und Weihnachten 
 
Totengedenken-Gottesdienste 
jeweils 17.30 Uhr 
Immer jeden 1. Samstag im Monat 
 
Samstag, 20.12.2025 
17.30 Uhr   St. Maria 
      Eucharistiefeier mit  
      Bußgottesdienst 
 
Mittwoch, 24.12.2025 
17.00 Uhr  St. Maria 
      Eucharistiefeier  
      mit Krippenspiel 
 
Donnerstag, 25.12.2025 
09.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Eucharistiefeier  
      ital. Gemeinde 
 
Mittwoch, 31.12.2025 
17.30 Uhr  St. Maria 
      Eucharistiefeier 
 
Dienstag, 06.01.2026 
10.30 Uhr Versöhnungskirche 
      Ökum. Gottesdienst  
      mit Sternsinger 
 
Samstag, 07.01.2026 
17.30 Uhr  St. Maria 
      Eucharistiefeier mit  
      Familiengottesdienst 
       und Totengedenken 
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Familien-Sing-Wochenende 

Zwei wunderbare Familien haben sich 
eingebracht mit Singen, Spielen, Essen, 
Erzählen. 
 
Sie haben sich eingelassen auf neue 
Lieder und haben ihre Wunschlieder 
genannt. Wie phantasievoll waren sie 
bei den Bewegungen zu den Liedern, 
wie selbstverständlich haben alle mit 
angepackt in Küche und Kirche, wie 
bereichernd wurde der Gottesdienst 
dadurch. 
 
Sicher gibt es weitere musikalische Mit-
gestaltungen - gerne auch mit weiteren 
singfreudigen Personen jeden Alters! 
 
Schöpfungstag 2025  
 
Dieses Jahr ging  der Schöpfungsspa-
ziergang anlässlich des 950-Jahr Jubi-
läums von Dagersheim aus zum Stein-
bruch und auf den Dagersheimer/
Darmsheimer Berg. 
 
Ein wunderbares Friedensgebet bei 
hochsommerlichen Temperaturen, ein 
Schöpfungsspaziergang unterm Regen-
bogen - nach einem Sturzregen kurz 
zuvor schenkte die Abendsonne wun-
derbare Beleuchtung und präsentierte 
den Steinbruch und die Blicke auf Da-

gersheim und Darmsheim im besten 
Licht. 
 
 
 
Einige besondere Gottesdiens-
te 

Zu Schulbeginn 
Erstklässler begannen ihr Schulleben mit 
einem von den Lehrerinnen lebendig 
gestalteten Gottesdienst. Die Zweit- bis 
Viertklässler begannen ebenso das neue 
Schuljahr mit Gottes Segen. 

 
Erntedank am 12.10. 
Wieder durften wir uns über einen 
wunderschön gestalteten Erntedank-
altar freuen - herzlichen Dank allen für 
die Spenden und für das Gestalten.  
 
Besonders schön war der Gottesdienst 
mit den Kindern und Erzieherinnen der 
Kita Innerer Bühl. 
 
Alle Gaben wurden anschließend an das 
Martinslädle gespendet. Diese Spenden 
sind in der heutigen Situation wichtiger 
denn je. 
 
Afrikatag am 26. Oktober 
Der Gottesdienst wurde wieder von 
unserer Afrika-Gruppe gestaltet. Es gab 

Aktuelles aus       
Dagersheim und                    

Darmsheim 
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aktuelle Informationen aus Tansania. 
  
Aktuell hat die Afrikagruppe keine/n 
Freiwillige/n entsandt. Wenn Sie je-
manden kennen, der für diese wert-
volle Erfahrung offen ist, gerne die In-
formationen weitergeben.  
 
Die Afrikagruppe unterstützt die Arbeit 
der Don Bosco Salesianer in Didia, da-
mit Kinder durch eine gute Schulbil-
dung eine Zukunftsperspektive erhal-
ten. Dazu braucht es zum einen gerne 
Spenden, aber auch Freiwillige, die sich 
in der Afrikagruppe engagieren möch-
ten. 
 
Konzerte und Ausstellungen  
 
Im September musizierte das Duo2You 
im Gemeindehaus in Dagersheim und 
e r f r e u t e  m i t  H e r b s t k l ä n g e n .  
Auch in der Adventszeit sind sie wieder 
zu hören.  
 
Ausstellungen  
 
In der Vorweihnachts- bzw. Adventszeit 
werden Ilse Schmidt und Susy Kuhm 
weitere Quilts aus ihrem großen Reper-
toire zeigen. Und wir dürfen uns auf 
eine wieder veränderte Kirche freuen.  
 
Wer Lust und Ideen hat, ist gerne ein-
geladen, sich beim Thema Ausstellun-
gen zu engagieren – sei es in kreativer, 
administrativer oder handwerklicher 
Weise. 
  
Glaubenstankstelle 
 
Am 16.10.2025 in der Glaubenstank-
stelle ging es um die "franziskanische 
Frage."  
Wie zuverlässig sind historische Quel-

len?  
 
Die Thelogiestudentin Laura Stumbi-
lich, die in unserer Gemeinde ihr Prak-
tikum absolviert hat, teilte wieder ihr 
Wissen mit uns und zeigte am Beispiel 
des heiligen Franz von Assisi welche 
Quellen zur Legendenbildung beitra-
gen.  
 
Weitere Infos zur Glaubenstankstelle 
immer auf unserer Homepage.  
 
Aktionen im Rahmen der Fai-
ren Gemeinde 

Das Siegel „Faire Gemeinde“ verpflich-
tet uns zu Aktionen in unserer Kirchen-
gemeinde um für die Idee des Fairen 
Handels und für mehr Nachhaltigkeit 
im eigenen Handeln zu werben. So fand 
im Oktober die bereits vierte Kleider-
tauschbörse, diesmal im Gemeindehaus 
der Evangelischen Kirche statt, die e-
benfalls Fair Gemeinde ist und mit der 
wir, wenn möglich kooperieren.  

 
Eine ganz besondere Aktion aber war in 
diesem Herbst das Tee-Seminar. Ursula 
Bühl vom Teeladen SiebenPunkt in 
Holzgerlingen nahm uns mit in die 
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Welt des Tees. Wo wächst er, wie wird 
er geerntet und weiter verarbeitet. Was 
heißt First Flush und wie wird Tee fer-
mentiert.  
 
Enorm viel Handarbeit steckt in einem 
guten Tee. Dass die Teepflückerinnen 
dafür auch fair bezahlt werden müssen, 
ist Frau Bühler ein wichtiges Anliegen. 
Vier verschiedene Teesorten wurden 
verkostet. Ein Grüntee, ein Darjeeling, 
ein Rotbusch und ein Kräutertee. Auf 
die richtige Zubereitung kommt es an, 
damit er gut mundet. Viele Fragen 
konnte Frau Bühler den Teilnehmen-
den beantworten. Herzlichen Dank für 
einen interessanten Nachmittag. 

 
Bärbel Ferkinghoff-Wiese 

 
 
Letzte Hilfe-Seminar  

Im November gab es bei uns  einen 
Nachmittag. an dem es um das Umfeld 
des Todes für uns selbst oder Freunde 
und Angehörige ging.  
 
Frau Lehmann vom Hospiz-Dienst in 
Weil der Stadt führte  mit einer Kolle-
gin ein in verschiedene Themen wie 
Vorsorge mit Patientenverfügung, Voll-
macht, Testament. Es stellte sich jeder 
die Frage - was ist mir wichtig in der 
Sterbephase, welche Menschen sollen 
mich begleiten, möchte ich daheim 
sterben, in welches Pflegeheim würde 
ich wollen, wünsche ich geistlichen Bei-
stand ... - habe ich Wünsche für die Art 
meiner Bestattung, für die Abschieds-
feier/Beerdigung - was geschieht mit 
meinem Körper in der letzten Phase? 
Und was gilt es als Angehörige/
Pflegende zu beachten  
 
 

Ausblick /Rückblick 
 
(Informationen zum Stand des Redakti-
onsschlusses im Oktober)  
 
An St. Martin feierten wir wieder in 
beiden Orten einen kleinen Gottes-
dienst mit Martinsspiel und vorher gab 
es jeweils vorher einen kleinen Later-
nenzug. Bläser unterstützen das Singen 
mit ihrem Spiel. Und anschließend na-
türlich die leckeren Gänse- mit deren 
Verzehr man noch Gutes tut. 
 

Zum Gedenken an die Reichspogrom-
nacht  am 09. November 1938 gab es 
ein Erinnern im Gottesdienst. Ein En-
semble sang jiddische Lieder.  Es gilt 
die Erinnerung wachzuhalten, um zu 
versuchen, ähnliches Denken und Han-
deln zu verhindern. 
 
Unser Patrozinium  feiern wir wieder in 
Christkönig mit einem lebendigen Got-
tesdienst und anschließendem Ständer-
ling. 
 
 
Advent und Weihnachtszeit wie-
der ganz spannend.  
 
Es wird (auch hier: Stand bei Redakti-
onsschluss im Oktober) wieder die öku-
menischen Adventsmusiken geben. Am 
zweiten Advent spielt das Duo2You.  
 
Am 6.12. ist Seniorennachmittag am 
Nikolaustag. 
Am zweiten Advent feiern wir einen 
Adventsfamiliengottesdienst  
 
Herzliche Einladung auch zum Waldad-
vent mit Ministranten und weiteren 
Familien am dritten Advent um 17 Uhr 
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im Darmsheimer Wald. 
  
Dann kommen natürlich 
die Weihnachts- und Jah-
resschlussgottesdienste. 
Sternsinger 2025 

Die Sternsinger bringen 
mit Liedern und Gebeten den Segen in 
die Häuser in Dagersheim und Darms-
heim. Sie schreiben ihren Segensspruch 
an die Türen und bitten um eine Spen-
de für die von unserer Gemeinde unter-
stützten Projekte in Guatemala und 
Tansania. 
 
Anmeldungen für einen Besuch sind ab 
dem 24.12. mittels (in beiden Kirchen 
ausliegenden) Handzetteln bis zum 
31.12.!! möglich. 
Die „Segensaufkleber 
*20+C+M+B+26* für die Türen werden 
im Gottesdienst am 6.1. gesegnet.  
 
U n t e rs t ü t z en  kön n en S i e  d i e 
„Sternsinger Aktion“ auch per Überwei-
sung auf das Gemeinde-Konto bei der 
K S K  B ö b l i n g e n  ( I B A N : 
DE27603501300003002201). 
 
Erstkommunion und Firmung 
sind gestartet. Kommunionkinder und 
Firmbewerberinnen und  Firmbewerber 
stellen sich wieder im Gottesdienst vor 
und auch an Fasnacht wird es einen 
besonderen Gottesdienst geben.  
 
Genaueres immer wieder auf unserer 
Homepage. 
https://kirche-dd.drs.de 
 
Und wie immer gilt: Gemeinschaft lebt 
vom Mitmachen. Wenn Sie sich ein-
bringen können und wollen, so freuen 
wir uns auf Sie.  
 

Elisabeth Schaettgen und  
Christiane Breuer  

für die Nachrichten  
aus Dagersheim/Darmsheim 

 
 

 

Besondere Gottesdienste 

Zur Advents– und Weihnachtszeit 

entnehmen Sie bitte dem gesondert  
ausliegenden Heft 
 

Gemeinsam unterwegs - 
Advent und Weihnachten 
 
 
 

Regelmäßige Gottesdienste 
 
St. Stephanus/Christus König 

Donnerstags  18.00 Uhr 
Sonntags    09.30 Uhr 
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Pfr. Markus Ziegler (Administrator für Vakanz) 
 erreichbar über die Pfarrbüros  
 
 

Pfr. Grace Divin Ngoma 
0173 4054380E-Mail: GraceDivi.Ngoma@drs.de 
 
 
 
Pfr. Kishore Basani 
0176 32545918E-Mail: Kishore.Basani@drs.de 
 
 
 
 

Christiane Breuer (Pfarrbeauftragte) 
07031 676556 bzw. 673075E-Mail: christiane.breuer@drs.de 
 

Cornelia Radi (Pastorale Mitarbeiterin) 
 0176 65621036  E-Mail: cornelia.radi@drs.de 
 

Helga Jakubowski (Ehrenamtskoordinatorin) 
 0151 26100422 E-Mail: ehrenamtskoordination.sindelfingen@drs.de 
 

Walter Wedl (Klinikseelsorger) 
  98-11233  E-Mail:  walter.wedl@drs.de 



Katholisches Pfarramt Dreifaltigkeit 
Jessica Frazzetta-Ribillotta, Bleichmühlestraße 11,  
71065 Sindelfingen 
 07031 814840 Fax 07031 870919 
E-Mail: dreifaltigkeit.sifi@drs.de 
Homepage: www.dreifaltigkeit-sindelfingen.de 
Öffnungszeiten  
Di.-Fr.     9.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Do.       16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
 

Hausmeister  Dreifaltigkeit                    
Marco Ribillotta  0151 18943495 

Katholisches Pfarramt St. Maria 
Valentina Mestrovic, Goldbergstraße 26, 71065 Sindelfingen 
 07031 4698101 Fax 07031 4698102 
E-Mail: stmaria.sifi@drs.de 
Homepage: www.st.maria-goldberg.de 
Öffnungszeiten  
Di.  9.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Do.  9.00 Uhr - 11.00 Uhr, 16.00 Uhr -  18.00 Uhr 
 
Hausmeister 
Jochen Bald  07031  41059-13 

Katholisches Pfarramt Christus König 
Liga Supe, Haigerlocher Straße 1, 71069 Sindelfingen 
 07031 673075  Fax 07031 673019 
E-Mail: ststephanus.darmsheim@drs.de 
Homepage: http://www.kirche-dd.drs.de 
Öffnungszeiten  
Di. und Do.  10.00 Uhr - 12.00 Uhr  
Do.      15.30 Uhr  - 17.30 Uhr 
Hausmeister*innen 
St. Stephanus        Josef Scheuermann  0151 25363005 
Christus König     Helena Hylinski  07031 673670 

Katholisches Pfarramt St. Joseph 
Dunja Müller, Barbara Semmler, Liebenzeller Straße 44, 71067 Sindelfingen 
  07031 7344910 Fax 07031 7344920 
E-Mail: stjoseph.sindelfingen@drs.de 
Homepage: http://www.kirchenfenster-online.de 
Öffnungszeiten  
Mo. bis Fr.  9.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Fr.       16.00 Uhr - 18.00 Uhr  
Hausmeister 
Marco Ribillotta  0151 18943495 
 


